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Digitales LernenDigitales Lernen

Früher hat man aus Büchern gelernt und alles mit Stiften auf Papier aufgeschrieben. Ein 
zentraler Teil des Klassenzimmers war die grüne Tafel an der Wand (analog). Heutzutage 
gibt es eine ganze Menge digitaler Möglichkeiten, Dinge zu erfahren und zu üben.

 Ergänze die Lücken. Informiere dich digital (Link 1 und 2).

 Heute kannst du aus Büchern und mit der grünen Tafel lernen. In einigen 
Klassenzimmern hängt zusätzlich ein modernes Whiteboard.

 Das ist eine e  T  , die mit einem 

C    und einem V  verbunden ist.  

Man kann sich durch Menüs klicken, gemeinsam F  oder 

G   anschauen und sogar ins Internet gehen. Man kann auf  

diese Tafel auch mit einem Spezialstift oder mit dem Finger sch  . 

 Mit WLAN-Laptops oder Tablets könnte jedes Kind die gleichen Inhalte an  

seinem Platz einzeln üben. Natürlich kann man ebenso mit einem großen  

C  arbeiten. 

 Aber auch das Sm  kann im Unterricht oder bei der Hausaufgabe 

gute Dienste leisten. Man kann es als T  , 

N   oder als Zugang zum I  nutzen. Im Internet 

kann man vieles für den U  nachschauen. Man kann mit 

L   und A   Themen aus dem Unterricht vertiefen.

 Schau dich um unter Link 3. Teste die Angebote und suche für die Fächer Deutsch, 
Mathematik und Sachunterricht je eine Übung aus, die dir am besten gefällt.  
Begründe kurz, warum du sie gewählt hast.

 Deutsch:  ,

 weil 

 Mathematik:  ,

 weil 

 Sachunterricht:  ,

 weil 

 Schau dir unter Link 4 an, wie interaktive Tafelbilder aussehen könnten und  
was man damit machen kann.




